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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Feriencamp 2021  
beim SV Hirrlingen
Der SV Hirrlingen bietet in Ko-
operation mit der Fußballschu-
le Goalymp unter Leitung von 
Inhaber und DFB-A-Lizenz-In-
haber Jonathan Annel wie in 
den letzten Jahren auch ein 
Fußballcamp in den Sommerfe-
rien auf unserem Sportgelände 
am Tuchhäusle an. Das Feri-
enprogramm findet vom 6. bis 
9. September statt, wobei das 
Tagesprogramm von 9.00 bis 
16.00 Uhr geht und die Teil-
nehmer ein Mittagessen erhal-
ten. Das Angebot richtet sich 
an fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendliche im Alter von 5 
bis 16 Jahren. Die Teilnehmer 
trainieren dabei in homogenen 
Gruppen von bis zu zehn Kin-
dern, um die eigenen Fähig-
keiten zu verbessern und jede 
Menge Spaß zu haben.

Alle Infos u. Anmeldung unter  
https://goalymp.com/anmeldung/.

Wir freuen uns auf eure An-
meldung.

Die Vorstandschaft  
vom SV Hirrlingen

Foto: Bastian Zug
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Rallye durch Hirrlingen
Am Donnerstag der letzten Woche hatten die Schüler der 
Grundschule Hirrlingen einiges zu tun. Das Diasporahaus 
Bietenhausen e.V. und der Schulförderverein Hirrlingen e.V. 
haben zusammen eine Rallye durch unser Dorf für alle Schü-
ler der Grundschule veranstaltet. 

Startschuss war nach der Mittagspause in den jeweiligen 
Klassenzimmern der Schüler, wo diese dann die erste der 
drei Rätselfragen zu lösen hatten: „Wo raucht es donners-
tagsabends gewaltig?“, lautete die Frage. Nach ein bisschen 
Grübeln dauerte es nicht lange, da stürmten die Kinder be-
reits los zum Backhaus. Begleitet wurden sie dabei von ihren 
Klassenlehrern, von der Rektorin Ariane David-Pfemeter, von 
Christine Schwerda vom Diasporahaus und von Christina 
Dürr vom Schulförderverein sowie von einigen freiwilligen 
Helfern. Am Backhaus angekommen, gab es zur Belohnung 
120 Party-Brezeln, die von der Bäckerei Leins zu einem ver-
günstigten Preis bereitgestellt wurden. 

Nach dieser Stärkung konnten die Kinder auch das nächste 
Rätsel bald knacken: „Wer stillt den Hirrlingern ihren Durst?“ 
Nach einigen kuriosen Antworten wurde diese Frage gelöst. 
Die Antwort ist doch klar: Getränke Beuter natürlich. Über 
ein paar Umwege gelangten die Kinder schließlich zu ihrem 
nächsten Ziel und konnten bei einer von Getränke Beuter 
gespendeten Getränkeauswahl ganz herrlich ihren Durst lö-
schen. 

 
Ida, Klasse 1

Nun ging es in den Endspurt über mit der großen Frage: 
„An welchem Gebäude läuten große Glocken?“ Diese Auf-
gabe war leicht zu bewältigen für die nunmehr geübten 
Rätselrater und geschwind kamen sie bei der Kirche an. 
Dort wurden sie von Wolfgang Leins, Ausschussmitglied des 
Schulfördervereins, in Empfang genommen, welcher ihnen 
einen großen Umschlag überreichte. Zurück in den Klassen-
zimmern durften die Kinder den geheimnisvollen Umschlag 

öffnen und sich über Eisgutscheine vom Eiscafé Vivaldi und 
über Brausepulver freuen. Auch Esilio Falso vom Eiscafé hat 
dem Schulförderverein dankenswerterweise einen Preisnach-
lass für diese Gutscheine gegeben.

Außerdem gab es noch einen Malwettbewerb. Alle Kinder 
malten ein Bild vom Hirrlinger Schloss. Die jeweils schönsten 
Zeichnungen aus jeder der sechs Klassen wurden von einer 
unabhängigen Jury gekürt. Allerdings waren alle Bilder so 
schön, dass es sehr schwierig für die Jury war, die besten 
Bilder herauszufinden. Die Entscheidung fiel schließlich auf 
sechs besondere Bilder, die von Ida (Kl. 1), Amin (Kl. 2a), 
Marie (Kl. 2b), Lotte (Kl. 3a), Giovanna (Kl. 3b) und Mika 
(Kl. 4) gemalt wurden (siehe dazu die abgedruckten Bilder).

 
Amin, Klasse 2a

 
Marie, Klasse 2b

 
Lotte, Klasse 3a
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Giovanna, Klasse 3b

 
Mika, Klasse 4

Mit einer Mischung aus Stolz über ihre eigene Leistung und 
Freude über die schönen Erlebnisse und Belohnungen konn-
ten die Kinder schließlich den Heimweg antreten. 

Sommerferienprogramm 2021
Liebe Kinder und liebe Eltern,
die Sommerferien rücken näher und näher und mit ihnen hoffentlich auch etwas weniger Regen und dafür mehr Son-
nenschein, denn unser Sommerferienprogramm wartet auf Euch! Nach einem Jahr Pause freuen wir uns mit euch auf 
die ersten Termine:
28.7.2021 Vorleseabend 1 und 2 (1. Teil der jeweiligen Geschichte)
29.7.2021 Vorleseabend 1 und 2 (2. Teil der jeweiligen Geschichte)
Die entsprechenden Anfangszeiten, den Veranstaltungsort und was mitzubringen ist, findet ihr auf dem Anmeldezettel, 
den ihr bei den Bezahltagen erhalten habt. Bitte unbedingt diese Zeiten und Termine beachten. Es gelten die aktuellen 
Corona-Verordnungen. Bei schlechtem Wetter muss der jeweilige Programmpunkt leider ersatzlos ausfallen. Dies wird den 
teilnehmenden Kindern dann mitgeteilt. Vielen Dank im Voraus für euer Verständnis.
Allen Kindern und Betreuern wünschen wir viel Spaß bei den ersten Programmpunkten!

Euer SoFerPro-Team

h   

Der Reinerlös kommt „raindrops for Nigeria e.V.“ zu Gute! 

 

 

 

raindrops for Nigeria e.V.“ zu Gute!

Bezahltag der KiSpiWo und  
des SoFe-Programms

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
am Donnerstag, 22. Juli 2021, findet unser Bezahltag für 
die KiSpiWo und das Sommerferienprogramm statt. Sie 
können zwischen 18.00 und 20.00 Uhr im Bürgerhaus 
vorbeikommen. Sie müssen einige Unterlagen (www.kin-
derspielwochehirrlingen.com) sowie 
den Ferienpass (Notfallnummer, 
Schwimmerlaubnis, Allergien, Kran-
kenversicherung etc.) ausfüllen und 
ggf. Beiträge bezahlen. Nur mit 
der Abgabe dieser Formalitäten 
an diesem Termin ist eine Teilnah-
me möglich!

Bitte vergessen Sie nicht, einen Mund-Nasen-Schutz und 
einen Kugelschreiber mitzubringen. Vielen Dank!

Das KiSpiWo- & SoFe-Team
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Erläuterungen:
Werte gesamte Anzahl der Messwerte (jedes Fahrzeug wird öfters erfasst)
DTV durchschnittlicher Tagesverkehr
Vd[km/h] Durchschnittsgeschwindigkeit
Vmax[km/h] maximale Geschwindigkeit
V85 [km/h] 85%­Tempoquote, d.h. 85 % der gemessenen Fahrzeuge halten diese Geschwindigkeit ein

Auswertezeit Dienstag, 1. Juni 2021,13:00  -  Dienstag, 6. Juli 2021,11:00
Tempolimit 30 km/h
Messort: Wilhelmstraße Werte  Fahrzeuge DTV Vd[km/h] Vmax[km/h] V85 [km/h] Geschwin­

digkeits­
übertretung

Ankommende Fahrzeuge Richtung: Sportplatz 69.090        7.619          218             26               63               34               30,99%
Abfahrende Fahrzeuge Richtung: Ortsmitte 50.777        5.948          170             28               67               35               40,57%

Auswertezeit Dienstag, 1. Juni 2021,13:00  -  Dienstag, 6. Juli 2021,11:00
Tempolimit 30 km/h
Messort: Kronenstraße Werte  Fahrzeuge DTV Vd[km/h] Vmax[km/h] V85 [km/h] Geschwin­

digkeits­
übertretung

Ankommende Fahrzeuge Richtung: Ortsmitte 98.403        9.532          273             23               72               30               13,00%
Abfahrende Fahrzeuge Richtung: Bergstraße 90.895        8.595          246             23               57               30               11,50%

Auswertung Geschwindigkeitsmessungen: Juni 2021
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Verteilung Geschwindigkeit Wilhelmstraße

abfahrend ankommend
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Verteilung Geschwindigkeit Kronenstraße

abfahrend ankommend
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Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 24.7.2021
Apotheke Spranger, Heiligkreuzstraße 1
Hechingen, Tel. 07471 2387

Sonntag, 25.7.2021
Rammert-Apotheke, Bahnhofstraße 13
Bodelshausen, Tel. 07471 960021

Notdienste 

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail:
info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege - 
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle 
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111
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Informationen
der Gemeindeverwaltung

Wasserversorgung – Leitungsspülung  
im Gemeindegebiet
Anfang kommender Woche (Montag, 26.7. und Dienstag, 
27.7.2021) werden die Stadtwerke Rottenburg im Auftrag 
der Gemeinde Hirrlingen eine Spülung der Wasserleitungen 
im gesamten öffentlichen Leitungsnetz durchführen. Dadurch 
sollen Ablagerungen aus dem Verteilernetz entfernt werden 
und unerwünschtes Braunwasserproblem vermieden werden. 
Eine Unterbrechung der Wasserversorgung ist für diese Maß-
nahme nicht erforderlich. Es kann allerdings zu Trübungen 
und Verfärbungen führen, die gesundheitlich jedoch unbe-
denklich sind. In diesem Fall bitten wir Sie, die Hausins-
tallation gründlich nachzuspülen. Sofern Sie Fragen haben, 
dürfen Sie sich gerne an die Stadtwerke Rottenburg, Tel. 
07472 933-200, wenden.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Bürgermeisteramt

Fundbüro
Im Bereich des Waldspielplatzes wurde ein Ring gefunden. 
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
geltend gemacht werden.

Reduzierte Öffnungszeiten des Rathauses 
während der Ferienzeit
Sommerzeit ist Urlaubszeit!
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses 
und des Bürgerbüros nehmen im Sommer zum Großteil 
ihren Jahresurlaub.
Während der Ferienzeit werden daher die Öffnungszeiten 
vorübergehend geändert:
Das Bürgerbüro/Vorzimmer Bürgermeister ist seit 19.7. bis 
2.8.2021 montagnachmittags geschlossen.
In der Zeit vom 2.8. bis 5.9.2021 bleibt das Rathaus don-
nerstagnachmittags geschlossen.
An allen anderen Wochentagen gelten die üblichen Öff-
nungszeiten.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Gemeindebauhof 
Während der Sommerferien sind auch die Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofs im Urlaub. Der Bauhof ist daher nur 
eingeschränkt besetzt.

Bürgerhaus und Eichenberghalle  
geschlossen
Während der Sommerferien bleiben das Bürgerhaus und 
die Eichenberghalle für Veranstaltungen und für den 
Übungsbetrieb geschlossen. Die bereits angemeldeten 
Veranstaltungen sind hiervon nicht betroffen.
Wir bitten um Beachtung!

Gemeinsamer Gutachterausschuss  
bei der Stadt Rottenburg a.N. 
Die Gemeinden Ammerbuch, Neustetten und Starzach ha-
ben sich zu einem gemeinsamen Gutachterausschuss mit 
der Geschäftsstelle bei der Stadt Rottenburg zusammen-
geschlossen. Diese Bündelung stärkt die fachliche Kompe-
tenz im Bereich der Grundstücksbewertung, ermöglicht eine 
qualifiziertere Marktbewertung und lässt eine rechtssichere 
Ableitung der Bodenrichtwerte zu. Auch die Gemeinde Hirr-

lingen gehört nun diesem Gremium an. Der Gutachteraus-
schuss Hirrlingen beendete seine Tätigkeiten zum 30. Juni 
2021. Seit dem 1. Juli 2021 übernimmt der gemeinsame 
Gutachterausschuss dessen Aufgaben.
Im Amtsblatt wurde die öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zusammen mit den den Gutachterausschuss betreffenden 
Satzungen veröffentlicht.
Die Führung einer Kaufpreissammlung, die Ermittlung von 
Bodenrichtwerten, die Erstattung von Gutachten, die Ertei-
lung von Auskünften und weitere Verwaltungsaufgaben, wie 
diese im Baugesetzbuch geregelt sind, werden künftig über 
den gemeinsamen Gutachterausschuss abgewickelt.
Bitte wenden Sie sich in diesen Fällen an die dortige Ge-
schäftsstelle:
Gemeinsamer Gutachterausschuss 
bei der Stadt Rottenburg am Neckar
Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Zugang über Obere Gasse 29
72108 Rottenburg am Neckar
E-Mail: gutachterausschuss@rottenburg.de
Tel. 07472 165-420
Die Homepage der Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses lautet https://www.rottenburg.de/gutach-
terausschuss.
Die Bodenrichtwerte der Gemeinde Hirrlingen (Stichtag 
31.12.2018) sind auf der Homepage der Stadt Rottenburg 
am Neckar unter https://www.rottenburg.de/bodenrichtwerte 
eingestellt.

Bücherei Hirrlingen
Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157, E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten (aktuell):
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Ab dem 1. August bis einschließlich 12. September 2021 
macht die Bücherei Sommerferien.
Bis dahin bleibt noch reichlich Gelegenheit, sich mit Lese-
stoff zu versorgen.
Seit Juli mahnen wir wieder überzogene Medien an. Wir 
bitten um Beachtung!
Wir wünschen viel Spaß beim Stöbern!
Die neuesten Infos findet Ihr hier auf unserer Homepage. 
Ebenso den Link zur Onleihe Neckar-Alb, die auch außerhalb 
der Öffnungszeiten mit 27.000 eMedien viel Lesestoff bietet.

Für Buchtipps und 
Leseinspirationen 
folgt uns sehr ger-
ne auf Instagram!

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit
Donnerstag 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit
Dienstag 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag 12.00 - 15.15 Uhr
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Kindercafé
Donnerstag 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können gerne persönlich, per Telefon oder per E-
Mail vereinbart werden.

Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Verkehrsverbund naldo
Freie Fahrt im ganzen Land für naldo-Abo-Kunden
Mit dem zweiten bwAboSommer möchten sich Land und 
alle 22 Verbünde, so auch naldo, nochmals bei den Abokun-
den bedanken, die trotz Corona-Pandemie dem öffentlichen 
Personennahverkehr die Treue gehalten und ihre Abos nicht 
gekündigt haben.
Auch diesen Sommer, also von 29. Juli bis 12. September, 
sind alle Jahres-Zeitkarten über alle Verbundgrenzen hinweg 
in ganz Baden-Württemberg gültig. Die Gemeinschaftsaktion 
bietet allen naldo-Stammkunden einen erheblichen Mehrwert, 
denn der Gültigkeitsbereich ihrer Fahrkarten wird in den 
Sommerferien auf das ganze Land ausgedehnt.

Mit welchen Abos kann der bwAboSommer genutzt werden?
-  Sämtliche naldo-Abos, also Jahres-Abo, 9-Uhr-Jahres-

Abo, Job-Ticket, Senioren-Abo, Eltern-Spar-Karte für 
die Monate August bzw. September entsprechend ihres 
Gültigkeitsmonats. Kinder bis einschließlich 14 Jahren 
können landesweit in Begleitung eines Eltern- oder Groß-
elternteils kostenlos mitgenommen werden.

-  Alle, die ein Abo 25 für die Monate August und/oder 
September besitzen sowie Schüler, die über Schule oder 
Schülerlistencenter die Schülermonatskarte für den Mo-
nat September erhalten haben. Generell gilt: Unabhängig 
ob Abo 25 oder Schülermonatskarte im Schülerlistenver-
fahren darf man in den gesamten Sommerferien (29. Juli 
bis 12. September) den bwAboSommer nutzen.

-  Inhaber eines naldo-Semestertickets. Studierende der 
Universität Tübingen können mit dem Semesterticket für 
das Sommersemester 2021 von 29. Juli bis 12. Septem-
ber den bwAboSommer nutzen. Alle anderen Studieren-
den entsprechend der Gültigkeit ihres Semestertickets: 
mit dem Semesterticket für das Sommersemester 2021 
im August, mit dem Semesterticket für das Wintersemes-
ter 2021/22 von 1. bis 12. September.

Verkehrsverbund naldo informiert:
Gefahren werden kann mit allen Nahverkehrszügen, also IRE, 
RE, RB und S-Bahn, mit Stadt- und Straßenbahnen sowie 
Bussen in den Verkehrsverbünden innerhalb von Baden-
Württemberg sowie in allen verbundüberschreitenden Relati-
onen des Baden-Württemberg-Tarifs.
Alle aktuellen Informationen zum bwAboSommer finden sich 
auf www.naldo.de.

Landratsamt Tübingen

Impfzentrum Tübingen: Alle Impfstoffe sowie Verkürzung 
von Impfterminen buchbar
Nach dem Unwetterschaden ist das Tübinger Impfzentrum 
seit dem 12. Juli 2021 wieder in Betrieb. Ab sofort können 

dort Erstimpfungen mit den Impfstoffen Biontech, Moderna 
und AstraZeneca sowie auch die nur einmal notwendigen 
Impfungen mit Janssen („Johnson und Johnson“) gebucht 
werden. Auch vorgezogene Zweitimpftermine sind – entspre-
chend der STIKO-Empfehlungen – möglich. Bei einer erfolgten 
Erstimpfung mit AstraZeneca kann auf Wunsch für den Zweit-
impftermin ein Wechsel auf einen mRNA-Impfstoff erfolgen. 
Personen, die ihre Erstimpfung mit dem Impfstoff von Bion-
tech/Pfizer erhalten haben, können den Abstand zur Zweitimp-
fung auf drei Wochen verkürzen. Für den Moderna-Impfstoff 
kann der Abstand auf vier Wochen verkürzt werden. Nach be-
reits erfolgter Erstimpfung mit dem Impfstoff von AstraZeneca 
kann der Termin für die Zweitimpfung auf neun Wochen 
verkürzt werden. Wird für die Zweitimpfung ein Wechsel auf 
einen mRNA-Impfstoff gewünscht, ist dies ebenfalls möglich. 
Bei dieser Kombination kann der Impfabstand für die Zweit-
impfung auf bis zu vier Wochen verkürzt werden.
Wer dieses Angebot wahrnehmen möchte, kann den neuen 
Zweitimpftermin für das Impfzentrum Tübingen unter www.
impfzentrum-tuebingen.de sehr einfach buchen.
Personen, die dieses Angebot wahrnehmen, werden gebe-
ten, ihren ursprünglichen Zweitimpftermin über die Plattform, 
über sie gebucht haben (in der Regel über 116117 oder 
www.impfterminservice.de), abzusagen.
Personen, die über die Sonderimpfaktion in der Alten Ar-
chäologie Tübingen ihre Erstimpfung erhalten haben, können 
ebenso über diese Plattform auf Wunsch einen neuen Zwei-
timpftermin vereinbaren. Hier war ursprünglich vorgesehen, 
dass der Zweitimpftermin am selben Tag und zur selben 
Uhrzeit wie die Erstimpfung sechs Wochen später im Impf-
zentrum Tübingen stattfindet. Wer hiervon betroffen ist und 
seinen Impfabstand verkürzen möchte, muss einen neuen 
Zweitimpftermin buchen.
Der ursprünglich geplante Zweitimpftermin kann dann direkt 
im Impfzentrum im Rahmen des neuen Zweitimpftermins 
storniert werden.
Wer seinen gebuchten Zweittermin und damit den ursprüng-
lichen Impfabstand beibehalten möchte, muss nichts weiter 
unternehmen, sein gebuchter Zweitimpftermin bleibt dann 
regulär bestehen.
Wer noch keinen Erstimpftermin hat, kann diesen ebenso 
unter www.tuebingen-impfzentrum.de buchen und bei der 
Erstimpfung vor Ort direkt einen Zweitimpftermin vereinba-
ren. Es sind Buchungen für alle Impfstoffe möglich. Hier 
kann frei gewählt werden, sofern die Impfabstände den 
Empfehlungen der STIKO entsprechen und die entsprechen-
de Kapazität im Impfzentrum besteht.
Aktuell können auch wieder Impftermine mit dem Impfstoff 
von Janssen („Johnson & Johnson“) angeboten werden. 
Auch diese Impfungen finden im Impfzentrum Tübingen statt. 
Beim Janssen-Impfstoff ist nur ein Impftermin nötig. Die STI-
KO empfiehlt diesen Impfstoff grundsätzlich ab einem Alter 
von 60 Jahren. Unterhalb dieser Altersgrenze ist ein Einsatz 
nach ärztlicher Aufklärung auf Wunsch möglich. Ausführliche 
Informationen gibt es hier: www.gesundheitsinformation.de 
unter dem Suchbegriff „Janssen“. Voraussetzung für die 
Vereinbarung eines Impftermins mit diesem Impfstoff ist die 
Vollendung des 18. Lebensjahrs.
Auch diese Termine können unter www.tuebingen-impfzen-
trum.de gebucht werden. Dort finden sich auch weitere 
Informationen.
Bei Rückfragen kann man sich an kontakt-impfzentrum@
kreis-tuebingen.de wenden.

Impfzentrum Tübingen: Seit Montag, 19. Juli 2021, Impfen 
ohne Termin möglich – alle Impfstoffe stehen zur Verfügung
Das Impfzentrum Tübingen bietet seit Montag, 19. Juli 2021, 
täglich von 7.00 bis 21.00 Uhr auch Impfungen ohne vor-
herige Terminvereinbarung an. Es genügt, in dieser Zeit 
zum Impfzentrum zu kommen, seinen Personalausweis oder 
Reisepass sowie das Impfbuch bzw. den Impfpass mitzu-
bringen.
Dieses Angebot gilt sowohl für Erst- als auch für Zweitimpf-
termine. Vor Ort kann – nach erfolgter Aufklärung – der 
Impfstoff frei gewählt werden (Biontech, Moderna, Astra-
Zeneca sowie Janssen/Johnson&Johnson).
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Die Betreiber des Impfzentrums – der Landkreis Tübingen 
und das Universitätsklinikum Tübingen – weisen darauf hin, 
dass dieses Angebot speziell spontan Entschlossene an-
sprechen soll. Eventuell kann es dabei vor Ort zu geringen 
Wartezeiten kommen. Die bislang bereits vorhandenen Ter-
minvereinbarungsmöglichkeiten bleiben weiterhin bestehen, 
hier sind Wartezeiten nahezu ausgeschlossen.
„Inzwischen sind wir in der glücklichen Lage, dass genügend 
Impfstoff für alle zur Verfügung steht“, so Dr. Dr. Martin Holder-
ried, Verantwortlicher des medizinischen Organisationsteams für 
das Impfzentrum Tübingen. Dies erlaube es nun, neue Wege 
zu gehen, um möglichst viele Menschen zu erreichen.
Werner Walz, Verantwortlicher des administrativen Organisa-
tionsteams im Impfzentrum Tübingen, betont: „Wir möchten 
allen die Chance geben, geimpft zu werden, und das so 
unkompliziert wie möglich.“ Er bittet darum, dass Personen, 
die bereits einen Erst- oder Zweitimpftermin gebucht haben 
und diesen verschieben oder lieber spontan kommen möch-
ten, den ursprünglich gebuchten Termin absagen. „Das hilft 
uns bei der Planung des einzusetzenden Personals“, so Walz.
Vorgezogene Zweitimpftermine sind – entsprechend der STI-
KO-Empfehlungen und der damit verbundenen Mindestab-
stände zwischen den Impfungen – möglich. (Bei Biontech/
Pfizer: Verkürzung auf bis zu drei Wochen; bei Moderna: Ver-
kürzung auf bis zu vier Wochen, bei AstraZeneca: Verkürzung 
auf bis zu neun Wochen; Wechsel auf einen mRNA-Impfstoff 
vor Ort möglich, bei dieser Kombination kann der Impfab-
stand für die Zweitimpfung auf bis zu vier Wochen verkürzt 
werden.) Beim Impfstoff Janssen („Johnson&Johnson“) ist nur 
eine Impfung erforderlich.
Alle Informationen sowie Terminbuchungsmöglichkeiten gibt 
es unter www.tuebingen-impfzentrum.de. Für Rückfragen kann 
man sich an kontakt-impfzentrum@kreis-tuebingen.de wenden.

Die Streuobstwiese und ihre Köstlichkeiten mit allen Sinnen 
erleben: Streuobstwiesenbaden am Samstag, 31. Juli 2021, 
in Mössingen 
Streuobstwiesenbaden, das bedeutet mit allen Sinnen ent-
spannen. Am Samstag, 31. Juli 2021, kann man von 18.00 
bis 20.30 Uhr unter Anleitung von Birgitt Borchert, zertifizierte 
Kursleiterin für Streuobstwiesen und Waldbaden, in Mössin-
gen eine Auszeit auf der Wiese erleben. Mit Wahrnehmungs- 
und Achtsamkeitsübungen wird es möglich, in die besonde-
re Atmosphäre der Streuobstwiese einzutauchen. Auch der 
Geschmackssinn kommt bei Apfelsaft, Apfelmost und Köst-
lichkeiten mit Wiesenkräutern auf seine Kosten. Süßes vom 
Streuobst und ein Birnenbrand runden den Abend ab.
Streuobstwiesen sind ein einzigartiger Lebensraum mit vie-
len unterschiedlichen Bäumen und über 5.000 Tier- und 
Pflanzenarten. Wissenschaftliche Studien belegen, dass beim 
Entspannen auf der Wiese der Stresspegel sinkt und das 
Immunsystem gestärkt wird.
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter www.kreis-
tuebingen.de/landwirtschaft (Rubrik „Aktuelle Veranstaltungen“) 
erforderlich. Der Kostenbeitrag von 25 Euro muss vor Ort 
entrichtet werden. Mitzubringen ist ein Sitzkissen, eine Decke 
oder Matte oder auch eine große Tüte zum Draufsitzen. Treff-
punkt ist der Wanderparkplatz Olgahöhe in 72116 Mössingen.
Ausweichtermin bei Regen oder Gewitter:
Samstag, 7. August 2021, zur selben Uhrzeit

Schüleraufnahme an den Beruflichen Schulen des Land-
kreises Tübingen  zum Schuljahresbeginn 2021/2022
Die Beruflichen Schulen in der Trägerschaft des Landkrei-
ses Tübingen bieten eine vielseitige, qualifizierte, allgemeine 
und berufliche Bildung für Schülerinnen und Schüler aller 
Schularten. Im Juli bzw. September findet für das Schuljahr 
2021/2022 die Aufnahme der berufsschulpflichtigen Schüle-
rinnen und Schüler statt, die sich für die einzelnen Schular-
ten angemeldet haben. Berufsschulpflichtig sind alle Jugend-
lichen, welche die allgemeine Schulpflicht erfüllt und das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Wer eine schulische berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme 
oder eine Berufsfachschule abgeschlossen hat und nicht in 
eine Berufsausbildung eintritt, für den gilt die Berufsschul-
pflicht als erfüllt.

Alle Jugendlichen unter 18 Jahren, die nach der Klasse 9 
oder Klasse 10 keine weiterführende Vollzeitschule besu-
chen bzw. kein Ausbildungsverhältnis eingehen, sind ver-
pflichtet, das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) bzw. 
das Berufseinstiegsjahr (BEJ) oder die Duale Ausbildungs-
vorbereitung (AV_dual) zu besuchen. Das VAB besuchen 
Schülerinnen und Schüler ohne Hauptschulabschluss. Das 
BEJ besuchen Schülerinnen und Schüler mit Hauptschulab-
schluss. Im AV_dual können Schülerinnen und Schüler mit 
oder ohne Hauptschulabschluss aufgenommen werden.
Termine und Informationen zur Schüleraufnahme an den Be-
ruflichen Schulen des Landkreises Tübingen finden sich auf 
den jeweiligen Homepages der Schulen:
Gewerbliche Schule Tübingen:
www.gs-tuebingen.de
Mathilde-Weber-Schule Tübingen:
www.mathilde-weber-schule.de
Wilhelm-Schickard-Schule Tübingen:
www.wss.tue.bw.schule.de
Berufliche Schule Rottenburg.
www.bsrottenburg.de

PLENUM-Förderung für kurzfristig umsetzbare Naturschutz- 
projekte kann noch bis Anfang September beantragt werden
Dank PLENUM (Projekt des Landes zur Erhaltung und Ent-
wicklung von Natur und Umwelt) können im Landkreis Tü-
bingen bereits seit mehreren Jahren Projekte unterstützt wer-
den, die helfen, die Biodiversität in unserer Kulturlandschaft 
durch naturschonende Wirtschaftsweisen zu bewahren. Für 
das Haushaltsjahr 2021 stehen im PLENUM-Gebiet Land-
kreis Tübingen noch Restmittel zur Verfügung. Wer über 
kurzfristig realisierbare Investitionen im Bereich der Land-
schaftspflege, Direktvermarktung oder der Verarbeitung na-
turverträglich erzeugter Rohstoffe nachdenkt, sollte sich bei 
VIELFALT e.V. melden. VIELFALT e.V. unterstützt Privatper-
sonen, Landwirt*innen, Gewerbetreibende, Initiativen, Vereine 
und Kommunen dabei, Fördermittel aus dem Landespro-
gramm zu beantragen. Besonders willkommen sind Projekte, 
die eine gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit sozi-
aler Benachteiligung ermöglichen.
Voraussetzung für eine noch diesjährige Förderung ist, dass 
sich die Projektidee bis zum Herbst 2021 umsetzen lässt. Vor 
einer Antragstellung (Frist ist der 3. September) sollte mit dem 
Team der VIELFALT-Geschäftsstelle (Löwensteinplatz 1, 72116 
Mössingen) geklärt werden, ob die Projektidee über PLENUM 
Tübingen grundsätzlich förderfähig ist und welche weiteren 
Voraussetzungen erfüllt sein müssen. Terminvereinbarungen 
sind möglich per Telefon 07473 27012-86, -61 oder -87 oder 
per E-Mail info@vielfalt-kreis-tuebingen.de. Weitere Informati-
onen zu den Fördervoraussetzungen und -möglichkeiten und 
über VIELFALT e.V. gibt es unter www.vielfalt-kreis-tuebingen.
de. Für Natur-/Artenschutzprojekte oder Umweltbildungsmaß-
nahmen, die eher konzeptioneller Natur sind und einen län-
geren Vorlauf benötigen, können dort auch Anfragen auf För-
derfähigkeit für 2022 gestellt werden.

Deutsche Rentenversicherung
Versand der Bescheide zum Grundrentenzuschlag hat 
begonnen
Der Versand der ersten Rentenbescheide mit Aussagen zum 
Grundrentenzuschlag hat begonnen. Versandt werden die Be-
scheide schrittweise zuerst an sogenannte Neurentnerinnen 
und Neurentner. Hierauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung hin. Niemand muss sich also bei der Rentenversicherung 
melden und einen Antrag stellen, um den Zuschlag zu erhalten.
Den Grundrentenzuschlag soll künftig erhalten, wer viele 
Jahre gearbeitet und dabei unterdurchschnittlich verdient hat. 
Die Grundrente ist keine eigenständige Leistung, sondern ein 
Plus zur bestehenden Rente. Die Deutsche Rentenversiche-
rung ermittelt automatisch, ob die Voraussetzungen für die 
Zahlung des Zuschlags erfüllt sind. Die Beträge, auf die ab 
Januar 2021 ein Anspruch besteht, werden nachgezahlt.
Weitere Informationen, eine Broschüre, Fallbeispiele sowie ei-
nen Frage- und Antwortkatalog finden Interessierte im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Das Ewige unseres Gaubens
Der große argentinische Schriftsteller des letzten Jahrhun-
derts Jorge Luis Borges sagte einmal, dass „die Menschen 
durch alle Zeiten hindurch immer wieder zwei Geschichten 
wiederholt haben: die eines verirrten Schiffs, das auf den 
mittelländischen Meeren eine ersehnte Insel sucht, und die 
eines Gottes, der sich auf Golgatha kreuzigen lässt“. Damit 
hat Borges das uralte Symbol der Menschheit ins Gedächt-
nis zurückgerufen: die ewige Sehnsucht nach der Erlösung, 
die durch Gottes Tod gegeben wird und die bis jetzt das 
Leben des Menschen bestimmt.
„Im Grunde gab es nur einen Christen, und der starb am 
Kreuz. Das Evangelium starb am Kreuz ... In der Tat gab 
es keine Christen.“ Es klingt verblüffend, wenn nicht tödlich 
und wie oft bei Nietzsche herausfordernd – es nötigt zum 
Nachdenken. Mag sein, wird jemand dem Nietzsche nach-
sprechen, dass das Christentum nie existierte, dass es von 
Anfang an zum Tode verurteilt war. Begann die Geschichte 
Christi denn nicht auf den Weg nach Ägypten, um sie in 
Getsemani und auf Golgatha zu beenden? Haben die Jünger 
den Jesus nicht verlassen? Und über welches Christen-
tum kann man überhaupt reden, wenn die Welt sich schon 
zweitausend Jahre nach der Geburt Christi nicht verändert 
hat und bis jetzt ihr eigenes furchtbares Golgatha erlebt? 
War nicht Christi Tod umsonst, wenn sogar wir Christen im 
Laufe der Geschichte so viel Böses getan haben und bis 
jetzt noch tun, dass jedes von Paulus ausgesprochene Als 
(„als wir noch Sünder waren“) in Hinsicht auf unsere Fehler 
nicht mehr gilt?
Deshalb ist Jesus das ewige Sinnbild des menschlichen 
Lebens: Er stirbt für uns immer wieder, weil wir noch allzu 
menschlich sind und ungerecht leben. Er ist aber unwillkür-
lich zum Vorbild aller Gerechten geworden, die für die Wahr-
heit und Freiheit ihr Leben opfern, unabhängig davon, ob 
sie Christen oder Nichtchristen, Gläubige oder Ungläubige 
sind. Unsere Erlösung wird in verschiedenen Gestalten ewig 
fortdauern, sobald der Mensch in der Geschichte existiert.
Also, über welches gestorbene Christentum spricht Nietz-
sche? Ich denke, über das Christentum, das für ihn starb, 
das für ihn nie existiert hat, das er nicht akzeptieren wollte. 
Übrigens auf derselben Seite seines „Antichrist“ schreibt er: 
„Bloß die christliche Praktik, ein Leben so wie der, der am 
Kreuze starb es lebte, ist christlich ... Heute noch ist ein 
solches Leben möglich, für gewisse Menschen sogar not-
wendig: das echte, das ursprüngliche Christentum wird zu 
allen Zeiten möglich sein ...“
Es ist offensichtlich: Nicht nur das echte, sondern auch das 
anonyme Christentum wird zu allen Zeiten möglich. Aber es 
ist nicht nur möglich, sondern auch nötig, sonst ist unser 
Leben einfach sinnlos.
„Das Christentum fängt erst an“, hat irgendwann ein Theo-
loge gesagt. Hoffentlich werden wir auf der Schwelle des 
historisch bedingten Christentums nicht stehen bleiben...

Pfarrer Andrej Krekshin

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 23. Juli
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (He) Rosenkranz

Sonntag, 25. Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis
LI:2 Kön 4,42-44; LII: Eph 4,1-6; Ev: Joh 6,1-15

 9.00 Uhr (H,He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (D) Eucharistiefeier gestaltet von Firmlingen
10.15 Uhr (F) Familiengottesdienst im Freien
11.30 Uhr (H) Taufe von Toni Waller
14.00 Uhr (H) Taufe von Theo Zug und Leni Binder
14.00 Uhr (S) Taufe von Maya Freund
16.30 Uhr (H) Taufe von Jakob Haas
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Montag, 26. Juli
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 27. Juli
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 28. Juli
7.00 Uhr (H) stille Anbetung
8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 29. Juli
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 30. Juli
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier gestaltet von Firmlingen
19.00 Uhr (He) Rosenkranz

Samstag, 31. Juli  
14.30 Uhr (He) Taufe von Mia Eberle
15.00 Uhr (S) Trauung Sebastian und Verena Wütz geb. Ulmer

Sonntag, 1. August - 18. Sonntag im Jahreskreis
LI: Ex 16,2-4; LII: Eph 4,17.20-24; Ev: Joh 6,24-35
 9.00 Uhr (S,D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier gestaltet von Firmlingen
14.30 Uhr (H) Taufe von Simon Rex
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Informationen zu den Gottesdiensten:
Es gelten weiterhin folgende Maßnahmen:
-  Das Tragen einer medizinischen Maske (Einwegmaske) 
oder auch Masken der Standards KN95/N95 oder eine 
FFP2 ist Pflicht, auch für Kinder ab 6 Jahren.

-  Das Singen mit Maske ist wieder eingeschränkt möglich. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.

-  Bitte vermeiden Sie nach den Gottesdiensten Ansammlun-
gen/Gruppenbildungen auf dem Kirchplatz.

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns!
Ihre Kirchengemeinde

Weitere Mitteilungen

Kostbares Alter
Liebe Gemeinde, Papst Franziskus hat dem Kirchenkalender 
einen zusätzlichen sehr wichtigen Termin hinzugefügt. Ab 
diesem Jahr wird der 4. Sonntag vom Juli als Sonntag der 
Großeltern und Senioren gefeiert. Mit diesem bedeutenden 
Akzent wird der Wert des Alters in unserer Gesellschaft 
unterstrichen.
„Alternde Menschen sind wie Museen: Nicht auf die Fassade 
kommt es an, sondern auf die Schätze im Innern.“
Zu diesem Anlass laden wir ganz herzlich alle Senioren und 
ihre Nahestehenden zum festlichen Gemeindegottesdienst 
am Sonntag, 25. Juli, um 9.00 Uhr ein. Gemeinsam wol-
len wir beim Gottesdienst für das Geschenk des Daseins 
unserer Senioren in der Gemeinde und vor allem in ihren 
Familien danken.
Wir freuen uns sehr auf Sie

Ihr
Pfr. Remigius Orjiukwu
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Getauft und in die Gemeinschaft unserer Kirche 
aufgenommen wurde:
Samuel Maier

Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478 913054
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen Brigitte Deibler: 07478 1235
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478 2621010
Diakon i. Z. Godehard König: privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Sekretariat Anja Alex: Di., 8.00 - 12.30 Uhr
Do., 14.00 - 19.00 Uhr
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
www.kirche-bodelshausen.de

Samstag, 24. Juli
15.00 Uhr Dionysiuskirche: kirchliche Trauung
von Julia Lubik und Patrick Kolodziej
durch Dekan i.R. Emil Haag

Sonntag, 25. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.

(Epheser 5,8b.9)

Liebe Mitmenschen!
Licht und Finsternis sind uns vertraut, genauso wie andere 
Gegensatzpaare unseres Daseins. Licht ist in der Bibel von 
Anfang an ein Zeichen des Lebens. Im Schöpfungshymnus 
heißt es: Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde. Und die 
Erde war wüst und leer, und es war finster auf der Tiefe; 
und der Geist Gottes schwebte auf dem Wasser. Und Gott 
sprach: Es werde Licht. Und es ward Licht. Und Gott sah, 
dass das Licht gut war. Die Güte des Lichts, als ein Zeichen 
des von Gott geschenkten und gewollten Lebens, zieht sich 
wie ein roter Faden durch die Bibel. Jesus sagt: Ich bin das 
Licht der Welt. Und der 1. Johannesbrief bekennt: Gott ist 
Licht, und in ihm ist keine Finsternis. Kein Wunder, dass 
auch der Apostel Paulus dem Wandel im Licht ein ganzes 
Kapitel widmet. In seinem Schreiben an die urchristliche 
Gemeinde in Ephesus findet sich der o.a. Wochenspruch. Er 
erinnert uns daran, was wir als Geschöpfe und Kinder Got-
tes sein und leben sollen. Das segensvolle Sein und Wirken 
entsteht, wo das Licht Gottes in Menschen wirken und sie 
verwandeln kann. Man kann es ganz einfach alltäglich an 
sich selbst beobachten: Wo wir hell und licht, glücklich und 
dankbar sind, in unserem Inneren und Äußeren, da strahlt 
es auch auf Mitgeschöpfe aus und verwandelt den Tag in 
lauter Sonnenschein. Umgekehrt: Wo uns finstere Gedanken 
ausfüllen, kommen sie auch in unseren Worten und Wer-
ken zum Ausdruck und „vergiften“ unsere Umgebung. Die 
alten christlichen Mystiker haben die schlichte Wahrheit des 
gottentsprechenden Lebens verstanden und sich dem Licht 
Gottes hingegeben, um Tag für Tag verwandelt zu werden 
in eine Lichtgestalt Gottes. Mehr braucht es nicht, um ein 
glücklicher und segensvoller Mensch zu werden. Im bekann-
ten Gesangbuchlied des Liederdichters und Mystikers Ger-
hard Tersteegen „Gott ist gegenwärtig“ heißt es im 6. Vers: 
Du durchdringest alles; lass dein schönstes Lichte, Herr, 
berühren mein Gesichte. Wie die zarten Blumen willig sich 
entfalten und der Sonne stille halten, lass mich so, still und 

froh, deine Strahlen fassen und dich wirken lassen.
In einem Lied aus unserem Neuen Liederbuch „Wo wir dich 
loben wachsen neue Lieder“ heißt es: Christus, dein Licht, 
verklärt unsre Schatten, lasse nicht zu, dass das Dunkel zu 
uns spricht. Christus, dein Licht erstrahlt auf der Erde, und 
du sagst uns: Auch ihr seid das Licht.
Am Sonntag im Gottesdienst werden wir beide mutmachen-
den Lieder singen. Sie finden die Melodien dazu auf unserer 
Homepage.

 
 Foto: Jürgen Ebert 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
am Sonntag, 25. Juli, um 10.00 Uhr in der Dionysiuskirche 
mit Pfarrer Jürgen Ebert (bei passendem Wetter vor der 
Kirche).
Getauft wird im Gottesdienst Julian Unger.
Die Kollekte ist vom OKR für Diakonie und Entwicklung 
bestimmt.

Bitte beachten:
Die derzeit gültige Coronaverordnung hat für Gottesdienste 
im Inneren verbindlich einen medizinischen Gesichtsschutz 
vorgeschrieben.
Die Dionysiuskirche ist jeden Tag von frühmorgens an zur 
Meditation und zum Gebet geöffnet. Sie können gerne ein 
Hoffnungslicht in unserer Kerzenschale anzünden. Vielen 
Dank für alle Mithilfe im Gebet und im Füreinander-da-Sein 
und bleiben Sie gesund und behütet!  

Ihr Pfarrer Jürgen Ebert

Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage: 
www.kirche-bodelshausen.de

Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus 
Bodelshausen, Lindenstraße 17:

Sonntag, 25. Juli  
11.00 Uhr Württ. Christusbund: Gemeinschaftsstunde

Mittwoch, 28. Juli
20.00 Uhr ökumenischer Singkreis
Gemütlicher Sommerabschluss im Gemeindehausgarten!

Ökumenischer Eine-Welt-Laden
evangelisches Gemeindehaus
Lindenstraße 17, Bodelshausen

Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag 16.30 - 18.30 Uhr
(Kein Verkauf in den Schulferien)
Bis Mittwoch, 28. Juli 2021 (letzter Verkaufstag vor den Fe-
rien) findet ein Sonderverkauf statt: 20 Prozent auf alle Ar-
tikel, außer Lebensmittel und Karten. Nutzen Sie die letzten 
Möglichkeiten, um Ihre Vorräte aufzufüllen und es ist eine 
gute Gelegenheit, um Gutscheine einzulösen. Körbe und 
Korbtaschen sorgfältig verarbeitet, mit unterschiedlichen Aus-
stattungen und Funktionen (für Strand oder Freibad, für Ba-
desachen oder zum Picknick), Einkaufstaschen, Stoffbeutel, 
Shopper (aus Leder) in mehreren Größen, Handtaschen, Um-
hängetaschen und Schultertaschen. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Eine-Welt-Kreis-Team
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Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen
Übung
Am Montag, 26.7.2021 findet eine Übung für die Gruppe B 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Vorbereitungen für den Ehrungsabend
Am Freitag, 23.7.2021, ab 14.00 Uhr wird für den Ehrungs-
abend aufgebaut und vorbereitet.
Am Samstag, 24.7.2021, ab 14.00 Uhr werden die Fahr-
zeughalle und das Feuerwehrhaus nach dem Ehrungsabend 
aufgeräumt.
Zahlreiche Helfer an den o.g. Terminen sind erwünscht.

Ehrungsabend
Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden,
unsere Kameraden Josef Zug, Klaus Zug und Anton Neher 
wurden mit dem staatlichen Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold 
ausgezeichnet. Unser Kamerad Theo Beuter hat vergan-
genen Herbst das 65. Lebensjahr erreicht und ist in die 
Altersabteilung gewechselt. Der Gemeinderat hat ihn zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Zu dieser Feierstunde am Freitag, 23.7.2021, um 20.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus laden wir Euch herzlich ein.
Der Ehrungsabend findet vollständig im Feuerwehrhaus statt. 
Es findet kein Veranstaltungsteil im Schloss statt.

Musikverein
Hirrlingen e.V.

Musik beim verkaufsoffenen Sonntag in Rottenburg
Im Rahmen des 150-jährigen Jubiläums der Stadtkapelle 
Rottenburg begleiten wir den verkaufsoffenen Sonntag am 
25.7. von 14.30 bis 16.00 Uhr auf dem Platz vor der Zehnt-
scheune. 
Abfahrt ist um 13.45 Uhr in Uniform am Parkplatz der Ei-
chenberghalle mit Privat-PKWs.
Wir freuen uns auf diesen Auswärtstermin.

Eure Schriftführerin

Jugendkapelle

Erinnerung für Neuanmeldungen  
zur Instrumentalausbildung
Liebe Kinder, liebe Eltern,
seit unserer Infoveranstaltung ist jetzt schon einige Zeit 
vergangen. Wir hoffen natürlich, dass wir bei vielen das 
Interesse am Musizieren geweckt haben. Falls ihr noch In-
fos braucht oder vergessen habt, einen Info-Zettel mitzu-
nehmen, findet Ihr diese natürlich im Internet unter www.
mv-hirrlingen.de in der Rubrik Jugendausbildung. Dort sind 
auch die Anmeldeformulare zu unseren verschiedenen Ange-
boten nochmal zu finden. Ihr könnt euch bei Fragen auch 
jederzeit unter E-Mail: jugend@mv-hirrlingen.de bei unseren 
Jugendleitern melden. Die Anmeldungen können jederzeit 
bei den Jugendleitern abgegeben werden, Anmeldeschluss 
ist der 15.8.2021.

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am Sams-
tag, 7.8.2021, um 19.30 Uhr im Schützenhaus Hirrlingen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresberichte
4. Aussprache und Entlastung
5. Wahlen der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Anträge
Anträge sind bis 1.8.2021 schriftlich bei Oberschützenmeis-
ter Martin Boss, Rottenburger Str. 19, 72145 Hirrlingen, 
einzureichen.

Tobias Litte, Schriftführer

Sozialverband
Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen
ACE-Fotowettbewerb zur Barrierefreiheit
Unter dem Motto „Barrierefrei besser ankommen!“ steht die 
diesjährige bundesweite Clubinitiative des Autoclub Europa 
e.V. (ACE). Der ACE, seit Jahren regelmäßiger Aussteller im 
Begleitprogramm der VdK-Landesschulung in Heilbronn, will 
unter anderem mit einem Fotowettbewerb dazu beitragen, 
dass die täglichen Verkehrswege aller Menschen in Baden-
Württemberg, und auch bundesweit, von Barrieren befreit 
werden. Ein wichtiger Bestandteil dieser ACE-Aktion ist ein 
Fotowettbewerb, der noch bis zum 31. August 2021 statt-
findet. Auf der Mach-mit-Plattform www.ace-clubinitiative.de 
können teilnehmende Menschen Fotos, die kritische Barrie-
ren zeigen, hochladen. „Es gilt, die Vielzahl an bestehenden 
Barrieren kreativ und bildstark abzulichten“, betonte der ACE 
in seinem Schreiben an den Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg und ergänzte: „Barrierefreie Straßen und Wege nut-
zen allen Menschen. Wir sind davon überzeugt, dass gutes 
Fortkommen und barrierefreie Mobilität Voraussetzung für ein 
selbstbestimmtes Leben und gesellschaftliche Teilhabe sind.“

VdK-Präsenzsprechstunden sind wieder möglich
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg bietet mit Blick 
auf die sinkenden Covid-19-Infektionen wieder persönliche 
Präsenzsprechstunden vor Ort an. Nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung sind ab sofort persönliche Bera-
tungen in den landesweit 35 Beratungsstellen von 9.00 bis 
12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr sowie freitags von 9.00 
bis 12.00 Uhr möglich. Die Öffnung dieser VdK-Büros orien-
tiert sich an den jeweils geltenden gesetzlichen Coronaregeln 
und kann je nach Standort variieren: Liegt die 7-Tage-Inzi-
denz in einem Landkreis oder einer kreisfreien Stadt stabil 
unter 100, können VdK-Mitglieder und Ratsuchende Vor-Ort-
Termine wahrnehmen. Liegt der Wert für mehr als drei Tage 
über 100, ist ausschließlich eine telefonische Beratung mög-
lich. Zwingend sind generell der Mindestabstand von 1,50 
Metern, Handhygiene und Maske. Auch müssen Besucher 
zur etwaigen Kontaktverfolgung ihre Kontaktdaten hinterlas-
sen. Bei Krankheitssymptomen ist kein Zutritt möglich. Wei-
tere Informationen und Adressen der VdK-Beratungsstellen 
unter: www.vdk-bw.de.

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Frühschoppen im Sportheim
Nach interner Rücksprache findet der Frühschoppen im 
Sportheim Hirrlingen ab dem 1.8.2021 wieder wie gewohnt 
sonntags ab 10.00 Uhr statt.

Testspiele Aktive
Unsere Erste testete vergangenen Mittwoch gegen den SV 
Rangendingen und konnte mit 2:1 gewinnen. Tags darauf 
gewann unsere SGM ihr Testspiel gegen den FC Stetten/
Salmendingen ebenfalls mit 2:1. Am Sonntag testete unsere 
Erste gegen die SGM Altingen/Entringen und konnte einen 
2:1-Sieg einfahren. 
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Am Samstag, 24.7.2021, trifft unsere SGM um 15.00 Uhr auf 
die SGM Kiebingen/Bühl. Das Spiel findet in Hirrlingen statt.
Am Mittwoch, 28.7.2021, trifft unsere Erste um 19.00 Uhr 
auf den TSV Gomaringen. Das Spiel findet in Hirrlingen statt. 
Am Donnerstag, 29.7.2021, trifft unsere Erste um 19.00 Uhr 
auf die SGM Gruol/Erlaheim. Das Spiel findet in Hirrlingen 
statt. 

A-Junioren
Am Samstag testete die SGM Eichenberg gegen den SC 
Concordia Zollern und konnte mit 3:0 gewinnen.
Am 24.7.2021 testen unsere A-Junioren um 14.00 Uhr aus-
wärts gegen den SV Heselwangen 2. 

B-Junioren
Am Donnerstag, 29.7.2021, haben die B-Junioren der SGM 
Eichenberg ihr erstes Testpiel gegen die SGM Wendelsheim 
II. Das Spiel findet auf dem Sportgelände des SV Frommen-
hausen statt. 

C-Junioren
Bereits vergangenen Mittwoch testeten die C-Junioren der 
SGM Eichenberg gegen die SGM Heiligenzimmern/Vöhringen 
und unterlagen knapp mit 2:1. 

Theatergemeinschaft
Hirrlingen e.V.

Rückblick zur 42. Generalversammlung
Am Samstag, 17. Juli 2021, fand die 42. ordentliche Gene-
ralversammlung der Theatergemeinschaft Hirrlingen e.V. statt, 
zu der wir 34 Mitglieder, darunter Ehrenvorstand Harald Kurz 
und Ehrenmitglieder Rosemarie Pfeiffer und Hans Stumpp, 
sowie Bürgermeister Christoph Wild begrüßen konnten.
Nach der Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung durch die 1. Vorsitzende Tanja Hummel folgte die 
Totenehrung. In einer Schweigeminute gedachten wir unse-
res 2020 verstorbenen Mitglieds Barbara Kessler sowie aller 
bereits verstorbenen Mitglieder.
Es folgten die Berichte von Schriftführerin, Kassier, Kas-
senprüfer und 1. Vorsitzender, die das Geschäftsjahr noch 
einmal Revue passieren ließen – ein Vereinsjahr, welches 
so minimalistisch wie noch nie war und in dem auf einmal 
Online-Sitzungen und Online-Veranstaltungen zum Hauptakt 
wurden. Besonders dankte 1. Vorsitzende Tanja Hummel für 
das beeindruckende Engagement zum Abbau des Schul-
Pavillons. Die anschließende Entlastung der gesamten Vor-
standschaft erfolgte einstimmig durch die Versammlung.
Christoph Zug stellte sein Amt nach 32 Jahren als Kassier 
zu Verfügung, für ihn wurde Marc Karrer in den Vorstand 
gewählt. Alle anderen Ämter konnten durch eine Wieder-
wahl gefestigt werden: 1. Vorstand Tanja Hummel, 2. Vor-
stand Carola Riegger, Schriftführerin Isabell Gall, Technik 
Sandra Hummel, Bühnenbau Robert Beuter und Jugendleiter 
Claus Bühn. Mit Applaus wurden die Neugewählten beglück-
wünscht. Ein besonderer Dank ging an Christoph Zug, der 
für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement im Ama-
teurtheater die silberne Ehrennadel vom Bund Deutscher 
Amateurtheater e.V. verliehen bekam und durch eine „Wer 
wird Millionär?“-Show verabschiedet wurde.
Darauf folgten die Grußworte von Bürgermeister Christoph 
Wild, der auf eine schwere Zeit zurückblickte, welches das 
Ehrenamt auf eine besonders harte Probe stellte. Er dankte 
für die Bereitschaft und Zuversicht auf neue Projekte. Für 
die Zukunft freue er sich, den Willen und die Kraft zu se-
hen, besonders für das Projekt Schul-Pavillon, welches einen 
neuen Besitzer gefunden hat, und er sei optimistisch, bald 
einen neuen Platz dafür zu finden. Herr Wild bedankte sich 
für das große Engagement und wünschte der Theaterge-
meinschaft alles Gute für das laufende Jahr.
Im Punkt „Verschiedenes“ wurden die Termine für das lau-
fende Jahr angesprochen und Harald Kurz gab einen Ein-
blick in die letzten Erfolge des Nikolaus-Teams.

Nachdem keine Fragen mehr im Raum standen, bedankte 
sich Vorsitzende Tanja Hummel und konnte die erfolgreich 
verlaufene Versammlung gegen 22.00 Uhr schließen.

 
1. Vorsitzende Tanja Hummel, Christoph Zug, Ehrenvorstand 
Harald Kurz und 2. Vorsitzende Carola Riegger
 Foto: Vereinsarchiv

Termine

Samstag, 24.7.2021
Heisleputz ab 10.00 Uhr

Montag, 2.8.2021
Erster Stammtisch nach Corona ab 20.00 Uhr

Freitag, 6.8.202
Schuppengrillen für alle Helfer mit Partner ab 16.00 Uhr
Bitte um Anmeldung bis 24.7.2021 bzgl. Essenssplanung 
an schriftfuehrer@theater-hirrlingen.de oder telefonisch unter 
07478 269113.

Freitag, 24.9.2021
Spielertreff

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Probentermin:
Immer mittwochs – Gemeindehaus hinter Rathaus-UG:
SchülerChor   ab 18.00 Uhr
JungerChor   ab 19.00 Uhr
GemischterChor  ab 20.00 Uhr
(Probenzeit inkl. Lüftungspause eine Std.)
Wenn es die Witterung zulässt, werden wir im Freien proben 
(Parkplatz hinter Rathaus/vor Gemeindehaus) – bei schlech-
tem Wetter können wir im Gemeindehaus UG wieder proben. 
Sollten Erleichterungen im Hinblick auf “3G” sein, geben wir 
über die WhatsApp-Gruppen Bescheid.

Kastanienfest 11. und 12.9.2021
Demnächst kommt der Sommerurlaub auf uns zu – im 
nächsten Amtsblatt informieren wir dann über unser Kastani-
enfest. Wir werden je nach zulässigen Corona-Möglichkeiten 
ein Bewirtungsangebot zusammenstellen – freuen Sie sich 
somit auf das letzte Wochenende der Sommerferien. Wir 
vom Sängerbund sind dann für Sie da.
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Tageselternverein  
Familiäre Kinderbetreuung im Landkreis Tübingen e.V.
Die wöchentlichen Sprechzeiten in den Sommerferien in Rot-
tenburg, Marktstraße 14, finden montags bis freitags von 
9.00 bis 11.00 Uhr statt. Sie erreichen uns zu den Sprech-
zeiten telefonisch unter der Nummer 07472 24456. Persön-
liche Beratungen können unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften und nach persönlicher Terminabsprache angeboten 
werden.
In unserer Tübinger Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 14, sind 
wir in den Sommerferien von Montag bis Freitag von 9.00 
bis 11.00 Uhr telefonisch unter 07071 6877011 erreichbar. 
Per E-Mail erreichen Sie uns unter info@tageselternverein.de.

Freie Lehrstellen
im Landkreis Tübingen für 2021
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat die In-
itiative „Sommer der Berufsausbildung“ ins Leben gerufen, 
um mehr junge Menschen für eine duale Ausbildung zu 
begeistern. Das Handwerk als Partner der Allianz für Aus-
und Weiterbildung unterstützt die Initiative mit vielen offenen 
Ausbildungsplätzen und Praktikumsstellen. Aktuell suchen im 
gesamten Kammerbezirk noch 465 Betriebe 872 Auszubil-
dende für das Jahr 2021 und 460 Betriebe haben bereits 
946 Lehrstellen für das Jahr 2022 veröffentlicht.
Für den Landkreis Tübingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 133 
Lehrstellen ausgeschrieben und schon 131 Lehrstellen für 
das Ausbildungsjahr 2022 gemeldet (www.hwk-reutlingen.de/
lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 211 
Praktikumsplätze veröffentlicht.
Für 2021 werden im Landkreis Tübingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht:
13 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik m/w/d, 9 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk 
m/w/d, 8 Maler und Lackierer m/w/d, 8 Metallbauer m/w/d, 
7 Elektroniker m/w/d, 6 Glaser m/w/d, 6 Schreiner m/w/d, 5 
Zimmerer m/w/d, 5 Stuckateure m/w/d, 5 Bäcker m/w/d, 5 
Maurer m/w/d, 4 Konditoren m/w/d, 4 Augenoptiker m/w/d, 
4 Feinwerkmechaniker m/w/d, 3 Kraftfahrzeugmechatroniker 
m/w/d, 3 Klempner m/w/d, 3 Dachdecker m/w/d, 3 Ge-
rüstbauer m/w/d, 3 Kaufleute für Büromanagement m/w/d, 
3 Fleischer m/w/d, 2 Hörakustiker m/w/d, 2 Land- und 
Baumaschinenmechatroniker m/w/d, 2 Steinmetze und Stein-
bildhauer m/w/d, 2 Trockenbaumonteure m/w/d, 2 Fassaden-
monteure m/w/d und 2 Zahntechniker m/w/d

Marienwallfahrt nach Neusaß
Zur Marienwallfahrt nach Schöntal-Neusaß am Sonntag, 
8. August 2021, lädt der Verband Katholisches Landvolk 
im Hohenlohekreis herzlich alle Mitglieder und Interessierte 
ein. Die traditionelle Wallfahrt startet bei gutem Wetter um 
14.00 Uhr vor der Wallfahrtskirche mit einem feierlichen 
Gottesdienst. Zelebrant ist Bischof Dr. Gebhard Fürst. Der 
Festgottesdienst wird musikalisch von der Landvolk-Kapelle 

umrahmt. Im Anschluss an den Gottesdienst erfolgt die 
Weihe der Kräuterbüschel, die gegen eine Spende erworben 
werden können.
Die Kollekte kommt der Entwicklungszusammenarbeit des 
Verbandes zugute. Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Klosterkirche Schöntal statt.
Zur Veranstaltung bitten wir Sie, Ihre Kontaktdaten (Name, 
Adresse, Telefon) in Schriftform mitzubringen. Eine vorhe-
rige Anmeldung zur Wallfahrt ist nicht erforderlich. Bitte 
an Maske, Regen- bzw. Sonnenschutz und einen eigenen 
Stuhl denken, da nicht für alle ein Sitzplatz zur Verfügung 
steht. Coronabedingt findet kein Getränkeausschank statt. 
Die Veranstaltung findet unter den aktuell geltenden Corona-
Vorschriften statt.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Italienischer Brotsalat
In seiner toskanischen Heimat heißt er Panzanella. Martin 
Gehrlein macht den italienischen Klassiker mit geröstetem 
Graubrot und erntefrischen grünen Bohnen und Tomaten.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
300 g Bohnen, grün, etwas Salz
6 Scheiben Graubrot, dünn, vom Vortag
9 TL Olivenöl, 400 g Tomaten, 2 Zwiebeln, weiß
200 g Bohnenkerne, weiß, aus der Dose
2 Knoblauchzehen
200 ml Tomatensaft, etwas Pfeffer
2 EL Balsamessig, hell
etwas Zucker
200 g Mozzarellakugeln, klein
0,5 Bund Basilikum

Zubereitung
1. Bohnen putzen, abbrausen und evtl. dritteln. In kochendem 

Salzwasser ca. 10 Minuten garen. Herausnehmen, kalt ab-
brausen und abtropfen lassen.

2. Backofen auf 250 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Brot-
scheiben je nach Größe halbieren oder vierteln und die Ober-
flächen mit insgesamt 4 TL Olivenöl bestreichen. Auf ein mit 
Backpapier belegtes Blech legen und ca. 2-3 Minuten rösten, 
dabei einmal wenden.

3. Tomaten putzen, abbrausen und in Spalten schneiden (nach 
Belieben entkernen).

4. Zwiebeln und Knoblauch abziehen. Zwiebeln in feine Ringe 
schneiden. Knoblauch in dünne Scheiben schneiden. Bohnen 
abbrausen und abtropfen lassen.

5. Knoblauchscheiben in einer Pfanne mit 1 TL Öl rösten. Her-
ausnehmen und die Zwiebeln im Bratfett ca. 1 Minute weich 
dünsten.

6. Tomatensaft (und evtl. das Fruchtfleisch der Tomaten), Salz, 
Pfeffer, Essig, 1 Prise Zucker und übriges Olivenöl verrühren 
bzw. kurz mixen.

7. Brot aus dem Ofen nehmen und etwas abkühlen lassen. Moz-
zarella abtropfen lassen. Basilikum abbrausen, trockenschüt-
teln und grob zerzupfen.

8. Tomaten, grüne und weiße Bohnen, Zwiebeln und Knoblauch 
auf einer Platte anrichten. Dressing darüberträufeln und et-
was ziehen lassen. Mit Mozzarellakugeln und Basilikum an-
richten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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